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Durchschnitt 195'f = 100 

Okt., Nov. · 

220 1234 267 282 

158 161 '166 169 

248 221 2?0 259 

24? 244 296 242 

237 249 277 272 

232 252 270 28 

166 '178 2'15 189 
' ' 

;s~ 7~ ~02, 
t.. ••.• 1--·-.. .• 

187 'i58 

+ 5 + 21 + '17 

+ 2 + 5 + 5 
I+ + 17 + 11 

- 18 1 + 11 

2 + 9 + 12 

+ 6 + 13 + 11 

- 12 + 6 + 9 

0 + 13 + 10 
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1) Die Ergebnisse der Umsatzbeobachtung bei dem einzelwirtschaftlichen Großhandel 
werden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe V/28 (Schnellbericht) 
und V/37 (Meßziffernbericht) ver·öffentlicht. 

2) Bis Dezember 1960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin), ab Januar 196'1 
Bundesgebiet ohne Berlin. 

Im November war die Umsatztätigkeit der i!l die laufende Beobachtung einbezogenen ge-
werblichen und landwirtschaftlichen Ein- :md Verkaufsvereinigungen teilweise nicht 
mehr so lebhaft wie im Oktober. Von i~~sgesamt neun GBschäft.szweigen v0rzeich.nen. im 
November nur drei Branchen eine gUnstigere UmsatzentlJricklung gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahrsmonat als im Oktober ·;96·1. Die Zuwachsraten der Einkaufsgenossen-
schaften des Lebenami tteleinzelhandels und der des Tabakwaren-Facheinzelhandels warea· 
etwa ebenso hoch wie im vorangegangenen Monat. Bei der zusammenfassenden Gegenüber- W 
stellung der Verkäufe von ,Janua>e· bi;1 November ·196''1 und 'i960 ergaben sich - mit Aus-
nahme der landwirtschaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen -' höhere Umsätze als 
in dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres. An dieser Entwicklung der Umsatzwerte 
haben - wie Stets - Preisveränderungen mitgewirkt. 

Eine besonders kräftige Umsatzsteigerung verzeichneten -· wie bereits in den vergangenen 
Monaten - die Einkaufsgenossenschafte.n de;s L&ben.smi tteJ.einzelhandels. Sie konnten 
über ein Fünftel mehr umsetzen als im November 'i960. Einen 'oemerkenswerten Mehrumsatz 
erzielten auch die Textileinkaufsverbände; die den Vorjahresstand um 17 vH ver-
besserten, In einigem Abstand folgen di" Einkaufsgenossenscha.ften der Drogisten und 
die des Fleischerhandwerks (je + '13 vH) sowie die Einl'~aufsgemossenschaften des Ein-. 
zelhandels mit Eisenwaren, Ha.usrat, Gle.s und Keramik (+ 9 vH). Bei den Einkaufs-
genossenschaften des Bäckerhandwerks beli<!d" si<:h C.i.e Erhöhung der Lieferung auf 6 vH 
und bei den Einkaufsgenossens<:haften des 'Pabakwaren-Fa.cheinzelhandels sowie den land-
wirtschaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen auf je ;:; vH. Von den Einka•J.fsver-
einigungen des Schuhwaren-Einzelhandelc,, die in den verge.ng•91Hm I"'one. ten beträchtliche 
Umsatzzunahmen meldeten, wurde cle.s Novemb.,rergebnis des Vorjahr"s nur knapp erreicht 
(- 1 vH). 


